
HA I53

VH FIU H F-WE N DE LANTE N N E N
mif Richtchorokteristik

Bild I F Wendclonrenne HA 153/740 ol5 Emplonqsonlenne für Werlersor.llll.nrignole iFrequenzbereich 100...200 MH!l

Ausgelegt für Frequenzen von 100 bis l l00 MHz (je noch Typl

Zirkulor polorisiert, d. h. gleichzeitiger Empfong von horizontol und vertikol polorisierten Wellen

Besonders geeignet für Sotellitenempfongsonlogen

Schneller Wechsel von zirkulqr rechtsdrehend quf zirkulqr linksdrehend durch Ummontieren der Wendel
(nicht bei ollen Typen)

Zusqmmenschqlten mehrerer Wendelontennen zu Gruppen zur Erhöhung des Leislungsgewinns möglich
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HA I53

HA 153/150/50

Allgemei nes

Die VHF/UHF-Wende ontennen der Typenreihe HA 153 dienen vorzugsweise ols Empfongsontennen für
Feldstcirke-Meßonlogen und zur soiellitenbeobochtung in den Frequenzbereichen ,l00...200 

MHz,
200 ... 400 MHz, 350 ...45A MPtz,400 ... 550 MHz,
900 . . . I,]00 MHz. Die Wendeloniennen hoben Richi-
chorokteristik; ihr Wellenmodus ist zirku or polori-
siert und rechisdrehend oder bei den Antennen
HA )53!744 und HA 153i770 noch Umrüsiung links
drehend. Dodurch können ol e Polorisolionsorten
eiektromogneiischer Felder, ouch lineor po orisierie
(mit 3 dB Verlust), empfongen werden.
Die Wendelonienne konn zur Erhöhung des Lei-
stungsgewinns zu Gruppen von beispielsweise vier
oder sieben Sirohlern zusommengefoßt werden. Die
hierzu erforderlichen Verteiler ieventuell mii Lei-
slungsoufteilung zur Senkung des Nebenkeulen-
niveous) oder Goniometer (zur Erzielung um oufender,
d. h. nutierender Diogromme für outomolische An-
lennennochführunq) sind ouf Wunsch lieferbor. Eben
so umfoßt unser Progromm monoxicrle und bioxio e

Eild 2 VHF/UHF.Wendelonlenne HA 153/770 bzw. HA 153/770/50
merhonisd,cr Höhenvcßtelluns (200...400MHz)

rung und oulomoiische Antennennochführung
ro h men mit Gegengewichten, Umscholtrelois
loqen crnzufordern.

m;r Antennendrehsteuerungen (siehe Doienblöiter N 130

und N 186), die zum Teil ouch für Progrommsieue-
geeignei sind. Für empfohlene Ergönzungen, wie Trog-

und Dezilx Siecker. bitien wir spezielle lnformotionsunler

Bild 3 uHF Wcndelontenne HA 153/1t8 buw. HA 153/t18/50
(350...450MH2)

Konstruklion

Bild 4 UHF-Wendeldnlenne HA i53/150 bzw

{900...1100MH2)

Die Wendelontennen der Typenreihe HA 153 besiehen mii Ausnohme der
ouf Seite 3 gezeigten zusommenfoltboren Ausführung HA l53il20/50 ous
einem quodrotischen Reflektor, dessen Seiten önge co. 0.87. betrögt, uncl
einem glosfoserverstcirkten Po yesierrohr. Bei den Anlennen LA 1531740
und HA 153,.770 wird eine Wendel ous Bronzebond, bestehend ous sieben
Windungen im rechtsdrehenden Sinn, durch Polyesterstüizen om Trogrohr
geholten. Bei dieser Anlenne konn durch Verdrehen verschiedener Schellen
dos Wendelbond ouch im inksdrehenden Sinn oufgebrocht werden. Bei
den Wendelontennen HA 153/118 und HA 153/150 ist die Wendel, die ous
einem Kupferbond mit l5 Windungen besteht, im rechisdrehenden Sinn
direki ouf ein glosfoserverstörkles Po yesierrohr gewickelt. Der Anschluß
zur Speisung der Wendelcrntenne - wellergeschützter Deziflx B bzw. HF,
Geröteflonsch 7ll6 - ist exztentrisch zur Achse der Wendelontenne ein
gebout und gehl vor dem Reflektor in dos Wendelbond über.

Dqs hinter dem Reflektor herousrogende Polyesierrohr bietet die Möglich-
keit, die Wendelontenne mit einem Klemmflonsch in die verschiedensten
Ho terungen einzubquen.

Eild 5 VHr-Wendelonlenne
HA 153/741 bzw. HA 153/74!/50
mil medrdnirdrer Höhenverirellund
{]m...moMHz)

N t/7



HA ]53

UHF-Wendelqntenne HA 153/120/50

Diese Wendelontenne ist zusqmmenfoltbor; sie

unterscheidet sich von den bisher oufgeführten
Typen ouch durch ihr geringes Gewicht von co.

2 kg und ist leicht zu lronsporlieren. Der Reflektor
besteht ous glosfoserverstörktem Polyesterhorz mit
eingelegtem Drohtgitter und hot eine Seitenlönge
von 500 mm. Der oufblosbore Gummiwulst von
1,6m Lönge und l8cm Durchmesser trögt ols
Wendel ein Bqnd qus Kupfergef lecht mit '16 Win-
dungen. Die Einspeisung erfolgt über eine Ge-
rcitebuchse 4/10.

Zur Befestigung der Antenne on einer Holterung
dienen vier on den Ecken des Reflektors onge-
brochte Löcher von 6 mm Durchmesser. Vor lnbe-
triebnqhme wird die Wendelontenne mit Hilfe
einer Luflpumpe (oder mit dem Mund) oufgeblo-
sen. Bei Betrieb über eine löngere Douer ist ge-
gebenenfolls Luft nochzupumpen. Bei großen
Windgeschwindig keiten konn der Gummiwulst
durch Sponnen von Nylonseilen zwischen Reflek-
tor und Osen on der vorderen Kolotte festgeholten
werden.

6ild 6 UHF-wendelonr€nne HA 153/120/50 {400 . . . 5$ MHz)

Bild 7 UHF-Wendelontenne HA 153/120/50 :usonnensefoltel mil

Strohlungsdiogro mme (Technische Dqten siehe letzte Seite)
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Bild 8 Stldhlunsrdiagromm der VHF.wendelonlenne HA l53lr40
ol bei lm Hz
5) bei 150 tnHz
c) bei 200 MHI

Bild I Shohlunsrdiosromm der VHF/UHF.W€ndelontenne HA 153t70
ö) b€i 2m MHr
b) bei 300 MHz
.) bei 400 MHz

E min dB E min

- mox

Bild l0 Slrohlung3diosrohm der UHF-w€ndelonrenn€ HA't$/lm/5{)
o) b€i 400 Hz
b) bei 550 itHz

Eild ll StrdhlunsidiagroDn der UHF-Wendelonrenne HA 153/150
o) bei flo MHz
b) bel 1100 ,iHz
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Pri.ted in Western Germdny Anderunsen, insbesondere solche, die durch den technischen Forlschritl bedinsr sind, vorbeholten 167 (B)
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